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Na,es ist immer gegangen} wenns einmal eine Weile talab gegangen ist,

ginge wieder bergauf,so wirds auch jetzt nicht ao gefährlich sein!

Es ist nicht so. Nur derjenige kann empfinden,welchem die ersten Auf-

gangskräfte sind,der ganz durchdrungen ist davon,wie in dem Angedeu-

teten für Buropa eben nur Niedergangskräfte entfesselt werden. Es

muss eben einfach die Empfindung heute leben bei den richtigen Drei-

gliederern : in all dem,was sich heute als Weltbestaltung herausge-

bildet hat,lebt für Europa die Abenddämmerung. Daher uiuss man frei

werden von dem,was sich da herausgestaltet,und muss aus ursprünglichen

Quellen heraus,vor allen Dingen aur. geistigen Quellen heraus,die Wüs-

te wieder beleben,zu der PJuropa gemacht werden soll vom Westen und

auch vom Osten. Es ist durchaus so,dass man hinzuhorchen hat auf 30 et-

was,wie heute die "altbewährten Staatsmänner" reden,wie es z.B. jetzt

wiederum in Genf gehört worden ist. Wenn da ein Staatsmann den Traum

hinstellt von einem WeltGerichtshof etwa,in dem die Staatsmänner dann

zum Heil der Völker ihre Weisheit loslassen,so sollte man immer das

Gefühl haben - und auch nicht zurückschrecken,dieses Gefühl hervorzu-

rufen - daBS diese Staatsmänner,die hier allein gemeint sind,den heu-

tigen Zustand herbeigeführt haben,dass sie ihn verstärken werd§n,wenn

es in ihrem Sinne weitergeht.

Aber die Menschen sind gerade heute insbesondere gedanken-, seelen-

müde. Sie möchten eigentlich vermeiden,zu ursprünglichen Gedanken und

Empfindungen zu kommen. Sie möchten immer dasjenige nur fortpflegen,

was eben altbewährt ist. Sie möchten irgendwo unterkriechen. Sie wen-

den sich nicht zur Anthroposophie,weil es nötig ist, dass man die See-

le in Regsamkeit bringt»sondern sie wenden eich heute,insbesondere die

Intellektuellen, in grossen Scharen zur römisch-katholischen Kirche,

weil da keine Anstrengung nötig ist. Da tut es der Pfarrer oder der

Bischof,dass er die Seele durch den Tod hindurchführt. Man denke,wie

tief es heute in den Menschen sitzt : Eltern haben einen Sohn} sie haben

ihn gern,daher wollen aie seinen Lebensweg sichern; da ist der Staat,

da kann er unterkommen,denn da ist er ganz sicher untergebracht,da

braucht er nicht selber den Lebenskampf zu führen,da arbeitet er,so-

über seine Arbeit

,s

das-

Le

ir-

ron



| ginge wieder bergauf,so wirds auch jetzt nicht BO gefährlich seinl

; Es ist nicht so. Nur derjenige kann empfinden,welches die ersten Auf-

gangskräfte sind,der ganz durchdrungen ist davon,wie in dem Angedeu-

teten für Buropa, eben nur Niedergangskräfte entfesselt werden. Es

muse eben einfach die Empfindung heute leben bei den richtigen Drei-
3

gliederern : in all dem,was sich heute als Weltbestaltung herausge-

bildet hat,lebt für Europa die Abenddämmerung. Daher muss man frei

werden von dem,was sich da herausgestaltet,und muss aus ursprünglichen

Quellen heraus,vor allen Dingen aun geistigen Quellen heraus,die Wüs-

te wieder beleben,zu der Europa gemacht werden soll vom Westen und

auch vom Osten. Es ist durohauo so,dass man hinzuhorchen hat auf so et-

was, wie heute die "altbewährten Staatsmänner" reden,wie es z.B. jetzt

wiederum in Genf gehört worden ist. Wenn da ein Staatsmann den Traum

hinstellt von einem Welt;-;ericht8hof etwa,in dem die Staatsmänner dann

zum Heil der Völker ihre Weisheit loslassen,so sollte man immer das

Gefühl haben - und auch nicht zurückschrecken,dieses Gefühl hervorzu-

rufen - dass diese Staatsmänner,die hier allein gemeint sind,den heu-

tigen Zustand herbeigeführt haben,dass sie ihn verstärken werden,wenn

es in ihrem Sinne weitergeht.

Aber die Menschen sind gerade heute insbesondere gedanken-, seelen-

müde. Sie möchten eigentlich vermeiden,zu ursprünglichen Gedanken und

Empfindungen zu kommen. Sie möchten immer dasjenige nur fortpflegen,

was eben altbewährt ist. Sie möchten irgendwo unterkriechen. Sie wen-

den sich nicht zur Anthroposophie.weil es nötig ist, dass man die See-

le in Regsamkeit bringt,sondern sie wenden sich heute,insbesondere die

Intellektuellen, in grossen Scharen zur römisch-katholischen Kirche,

weil da keine Anstrengung nötig ist. Da tut es der Pfarrer oder der

Bischof,dass er die Seele durch den Tod hindurchführt. Man denke,wie

tief es heute in den Menschen sitzt : Eltern haben einen Sohns sie haben

1 ihn gern,daher wollen sie seinen Lebensweg sichern; da ist der Staat,

da kann er unterkommen,denn da ist er ganz oicher untergebracht,da

braucht er nicht selber den Lebenskampf zu führen,da arbeitet er,so-

lange er kann,dann wird er pensioniert - also noch über seine Arbeit

hinaus iat er gesichert. Wie soll raun du den Staat nicht lieben,wenn

it
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nur lässt sich doch etwas erzielen,dass der eigentliche Nerv dieser Drei-

gliederungsbewegung in möglichst vielen Köpfen sitzt.Dann wird Dasjenige,
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wenn er einem seine Kinder versorgt!

Auch die ringende Seele haben die Leute nicht besonders gern. Die

Seele soll von der Kirche JÖ versorgt werden bis zum Tode wie die Arbeit

durch den Staat. Und wie der Staat den äusseren physischen Menschen pen~

sioniert durch seine Macht, so soll die Kirche die Seele pensionieren,

wenn der Mensch stirbt; sie soll für die Seele sorgen, soll ihr Pensions-

geld geben nach dem Tod.

Das ist etwas, was tief in den heutigen Menschen sitzt, was in jedem

Einzelnen sitzt! Aus Höflichkeit will ich nur sagen, dass es nicht etwa

bloss für die Söhne gilt, sondern für die Töchter auch: denn die heiraten

doch wiederum Diejenigen am liebsten, welche in dieser Weise versorgt

sind.

Also, dahinein sind schon die Menschen versessen: nicht auf sich selbst

bauen! Sondern irgendwo eine mystische Macht haben, auf die gebaut werden

kann!

Der Staat ist ja, wie er heute besteht, eine mystische Macht! Oder ist

nicht vieles Dunkle in den Staaten? Ich denke, viel mehr ist da dunkel als

selbst in der schlechtesten Mystik.

Alle diese Dinge müssen eben als Empfindungen in uns sitzen, wenn wir

uns solche Aufgaben ctellen, wie Sie sie sich stellen wollen, und wie die

sind, die eigentlich zum Abhalten dieses Kursus geführt haben.

Ich kann zum Schluss nur sagen: ich konnte mich bei diesem Kursus mehr

auf das Formale der Redekunst beschränken. Aber das Wesentliche ist doch das-

jenige,was in Ihren Herzen sitzt an Ent .usiasmus, an Hingegebensein an die

Notwendigkeit jener Wirksamkeit, die vom Goetheanum in Dornach ausgehen

kann. Und in dem Masse, in dem diese Ueberzeugungskraft in wirklicher Wahr-

heit innerlich in Ihnen wächst, in demselben Masse wird es nicht nur in

Ihnen, sondern überzeugende Kraft für Andere werden können.

Denn was braucht man?

Wir brauchen heute nicht etwa bloss eine Lehre! Die kann noch so gut

sein, - aber sie kann in Bibliotheken verschimmeln, sie kann in Worten von
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sioniert durch seine Macht, so soll die Kirche die Seele pensionieren,

wenn der Mensch stirbt; sie soll für die Seele sorgen, soll ihr Pensions-

geld geben nach dem Tod.

Das ist etwas, was tief in den heutigen Menschen sitzt, v/as in jedem

Einzelnen sitzt! Aus Höflich .eit will ich nur sagen, dass es nicht etwa

bloss für die Söhne gilt, sondern für die Töchter auch: denn die heiraten

doch wiederum Diejenigen am liebsten, welche in dieser Weise versorgt

sind.

Also, dahinein sind schon die Menschen versessen: nicht auf sich selbst

bauen! Sondern irgendwo eine mystische Macht haben, auf die gebaut werden

kann!

Der Staat ist ja, wie er heute besteht, eine mystische Macht! Oder ist

nicht vieles Dunkle in den Staaten? Ich denke, viel mehr ist da dunkel als

selbst in der schlechtesten Mystik.

Alle diese Dinge müssen eben als Empfindungen in uns sitzen, venn wir

uns solche Aufgaben ctellen, wie Sie sie sich stellen wollen, und wie die

sind, die eigentlich zum Abhalten dieses Kursus geführt haben.

Ich kann zum Schluss nur sagen: ich konnte mich bei diesem Kursus mehr

auf das Formale der Redekunst beschränken. Aber das Wesentliche ist doch das-

jenige,was in Ihren Herz.a sitzt an Enthusiasmus, an Hingegebensein an die

Notwendigkeit jener Wirksamkeit, dl« vom Qoetheanum in Dornach ausgehen

kann. Und in dem Masse, in dem diese Ueberzeugungskraft in wirklicher Wahr-

heit innerlich in Ihnen wächst, in demselben Masse wird ee nicht nur in

Ihnen, sondern überzeugende Kraft für Andere werden können«

Denn was braucht man?

Wir brauchen heute nicht etwa bloss eine Lehre! Die kann noch so gut

sein, - aber sie kann in Bibliotheken verschimmeln, sie kann in Worten von

Wüsten-Predigern da oder dort figurieren, wenn nicht dafür gesorgt wird,

dass möglichst bald der Impuls der Dreigliederung mit Allem, was dazu ge-

hört, in eine möglichst grosse Anzahl von Köpfen hineinkommt. Denn dadurch

nur lässt sich doch etwas erzielen,dass der eigentliche Nerv dieser Drei-

gliederungsbewegung in möglichst vielen Köpfen sitzt.Dann wird Dasjenige,

was zur Verwirklichung führen soll, ja ganz von selber kommen.
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